
ENERGIEAUSWEIS fürWohngebäude 
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 

1 
16. Oktober 2023 

Gültig bis: 12.05.2035 Registriernummer: SH-2025-005734415 

Gebäude 
GebAudetyp OoppeltaushAlfte rntAnbeu ood Elnliegelwoln.ngen 

Adresse l.ohstr. 29 

23617 Slockelsdolf 
Gebäudeteil 2 Gesamlas Gebiiude ml Anbau 
Baujahr Gebäude 3 1900 Hauplgebäude 1976Anbau 
Baujahr Wärmeerzeuger'·• 2006 

Anzahl der Wohnungen 3 
Gebäudenutzfläche (A,.) 237,4 m' 0 nach§ 82 GEG aua der Wohnffäche ennitlelt 
WesenUlche Energieträger fOr Heizung 3 ErdgasE 
WesenUlche Energlelräger für Warmwasser Erdgas E 
Erneuerbare Energien ' Art: 

Art der Lüflung 3 

Art der Kühlung 3 

lnspekllonspffichllge Klimaanlagen • 

)8( Fensterlüftung 
D Sehachtlüftung 
0 Passive Kühloog 
D Geliefer1e KAite 
Anzahl: 0 

Verwendung: 

D L0flungsanlage mit WArmeriici<gewlnnung 
D Lüftungsanlage ohne WlirmerOckgewinnung 
0 Kühlung aus Strom 

0 Kühlung aus Wärme 
NAchstes Fälllgkeilsdatum der Inspektion: 

1 

Anlass der Ausstellung des 
Energieausweises 

D Neubau D Modernisierung 
(Ancterung / Erweilerung) 

)8( Sonstiges (freiwillig) 
D Vermietung/ Verkauf 

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes 

Die energetische QualilAI eines GebAudes kann durch die Berechnung des Energlebedam unter Annahme von standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energle-1>rauchs ermlttatt wwden. Als Bezugsfläche dient die energeUsche Gebäudenutzfläche nach dem GEG, die sich In der Reget von den allgemeinen Wohnfllchenangaben unlefscheldel Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ennOglic:hen (Etliutarungen - siehe Seite 5). Teil des Ene,gieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4 ). 
)8( Der Eneig~s wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs ersteltt (Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zuslilzllche lnfonnationen zum Verbrauch sind frelwilllg. 

D Der Eneigleauswals wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Enefglewrtnuchs eBtellt (EnergieYerbrauchsauswels). Die Ergab, nlsse sind auf Seite 3 dargestellt. 
Da1-rhebung BedarWerbnluch durch O Eigentümer )8( Aussteler 
D Dem Ene,gieausweis sind zusltzllche lnlormatlonen zur energetischen OualilAt beigefügt (freiwillige Angabe). 

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises 

Eneigleauswaise dienen eunchließllch der lnformallon. Die Angaben Im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Gebiude oder den oben bezek:hnelen GebAudeteil. Der Energleeus-'a Ist lediglich dafOr gedacht, einen Oberschläglgen Ve,glelch von Gebiuden zu ermöglichen. 

Aussteller (mit Ansclvift und Berufsbezeichnung) 

Energieberater im ~ 
Roger Höfl 
Albert•Einslein-Str. 2 
23617 Stockeisdorf 

' Datum ein~ GEG, gogobenenfllla ein~ Mde<ungsge„tzes ZI.WTI GEG ' nur Im Falle des§ 79 Aboalz 2 Salz 2 GEG einz.-.gen 
' Mohrlachangabon mOgllch 
• bei Wirmonetzen Baujahr der Obetgabestaticn 
' Klimaanlagenode, kolrbinieno lüfll..wlgs, und Klinunlagen Im S.-des§ 74 GEG 

--•NJ.Enor_"'"'_,u.3 

Unlerschrift des Ausstellers 

Aussteliungsdalum 13.05.2025 

1 



ENERGIEAUSWEIS fürWohngebäude 

gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 
1 

16. Oktober 2023 
-===-----" 

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes Registriernummer: SH-2025-005734415 0 
Energiebedarf 

T1'91bhausga.-nlalonen 54,6 kg CO,-Aqulvalent l(m'·a) 

Endenergiebedarf~ Gebiiudn 

0 25 

An(orderuDAIQ RIO# GE9 z 

Pdrotlroota!lobtdWt 
lll•Wert 2A6, 1 kWhl(m'·1) 

EDlf901iad)o Oua!ltll det f@r1ebü!t Hr' 

lll•Wert o.n Wl(m'·K) 

Son:Jm1idw WlnJ»sr.lW Q'li Noybay) 

so 
D 

75 100 125 

123, 1 kWhl(m'·a) 

0,63 W~m'·K) 

D oingohllton 

218,4 kYVh/(m'·•) 

E 

150 

F 

175 200 225 >250 

'jf Entm'lllrlertllmlsho YllftOdlln Ytdlb!lo 
Vorfalvon nac:11 DIN V 18599 

0 Regelung nac:11 § 31 GEG ("Modellgobäudeverfatvon•) 

0 Vnnlachungon nac:11 § 50 Abu1Z 4 GEG 

Endenergiebedarf dieses Gebäudes [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] 218,4 kWh/(nr·a) 

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien 

Nutzung.......-Efwvlon' 0 fiirHeizung O fOrW-

0 -..ng nw EtfGllung dorl5%-cE~ gomll l 71-1 In 
Vortilndung lftl-2 odor 3 GEG 

0 Erlüllung der 65'1!,-EE-Regel OMC11 pa,schlle Elfill~ 
nach§ 71 Aboatz 1,3,4 ""'SinVotl>lndungnit§ 71bblshGEG' 
0 ~lion(Wlrmono1Z)(§71b) 
0W~(§71c) 
0 SltomclreklhelZung (§ 71d) 
D Sollt1hemiscl1e AMgo (§710) 
0 Holzungunlage fllr 8lon9sse oder W1ueratoftl-dorivato (§ 711,g) 
0 Wlnnopunl)on•Hybndholzung (§ 71h) 
0 Sollllhemie-Hybncl1elzung (S 71h) 
0 Dozonllale,-lrtlChoW~(§ 71-5) 

0 Erlüllung der 65%-EE-Regel auf Grundlage einer Berocllnung Im 
Einzelfell nac:11 § 71 AblalZ 2 GEG An1e11 Wir• An1a11 EE' An18i1 EE' 

Mdor___,Erwgle =•• :::II• ~• 

Summo' ---'M,-

0 Nulzung bol Anlagen, filf die die 65%-EE•Regel nicht glll 1 

M dir___, Energie Amiolt EE '° 

0 weitere Elntrtge und ErllYlen.wlgen In der Anlage 
Summo' 

% 

% 

Vergleichswerte Endenergie 4 

niJII o1 E I F , 
O H 10 71 100 121 1IO 171 200 221 >2IO 

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren 

DasGEGlisstlürdleBentchnungdesEnerglebedarfsunterschledllc:he 
Verfalvanzu, die Im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergebnissen führen 
k6Men. lnsbesonderewegenstandarolslerlerRendbedingungenertau
ben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen 
Energieverbrauch. DieausgewlesenenBedarfswertederSkalaslndspe
zlfiache Werte nach dem GEG pro Quadratmeter Gebäudenutzlliche 
(A,.), die Im Allgemeinen großar Ist als die Wohnfläche des Gebäudes. 

' nur bei einem gemeinsamen - mit -en Anlagen 
' &.rrmo olnlchlleßlich gogebenonfaUa weiWW Elntriigo in der Anlage 
1 Anlagen, die YOI dem 1; Janua, 2024 zum Zw.:k der lnbolriol>nalvno In 

einem Gebiudo eingebaut oder aufgesllllt worden sind oder - Über· 
gangs,egolung unterfallen, gom6ß Berechnung Im Einzelfall 

•0 Anteil EI: an der Wlirmobefoltsteltung oder dem Wa.mo-lKAl-..rglobedarf 



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude 
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1 16. Oktober 2023 

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes Registriernummer: SH-2025-005734415 0 
Energieverbrauch 

TrelbhausgaHmln'-n kg co,-Aqu1va1ent /(m'·•I 

D 

0 25 50 75 100 125 

E 

150 175 200 225 >250 

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] 

Verbrauchserfassung • Heizung und Warmwasser 

Zeitraum 

von bis Energlelriger' 

D wettere Eintrage In Anlage 

Vergleichswerte Endenergie 3 

iJ[:clDIEI~ 
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250 

läuterungen zum Verfahren 

Primlr
~ 
faktor. 

Energle
vert>rauch 

(kWhJ 

Anteil 
Warmwasser 

[kWhJ 

Anteil 
HelZl.rog 
(kWhJ 

Klima
faktor 

Die modellhaft ennlttehen Verglek:hswerta bezlehan 
sich auf Gebiude, In denen Wimie filr Heizung und 
Warmwasser durch Heizkessel Im Gebäude bereitgesteUt 
wird. 
Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwirme 
beheizten Gebäudes vergllc:hen werden, Ist ZU beachten, 
dass hier normale,-lsa ein um 15 bis 30 % geringerer 
Energleve!breuch als bei verglelc:hb.-en Gebiuden mit 
Kesselhelzung zu 91W81ten ist 

s Verfahren zur Ermlttloog des Energieverbrauchs Ist durch das GEG vorgegeben. Die Werte der Skala sind spezifische Werte pro Quadralmeter bAudenutzftiche (A,J nach dem GEG, die Im Allgemeinen größer Ist als die WohnfUlche des Gebludes. Der tatsichllche Energlevefbrauch eines Gebäudes weicht Insbesondere wegen des Wltterungseinftussea und alch lindernden Nutzervemahens vom angegebenen Energieve!breuch ab. 

1 1ie11o Fußnaee 1 aul Seite 1 des Ene,gieeusMisel 
' gegebel,enlalla auch~. Wamwww-odor Kiihlpauachlle In kWh 
' EFH: ElnlamilieohluS, MFH: Melvfanillenhlus 

~-NJ.~~12.4.3 



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude 
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1 16. Oktober 2023 

Empfehlungen des Ausstellers Reglstriemummer: SH-2025-005734415 0 
~ 

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung 
Maßnahmen zur kostengOnaUgen Vert>essen.ng de< Energleetllzlenz sind )( mOglich D nicht mOglich 

EmpfohleM Modeml1lerungama&nahmen 

empfohlen (frel'Mlllge Angaben) 

lnZu- als geschätzte geschätzte Koslen 
Nr. Bau-oder Maßnahmenbeschrelbung In sammen• Einzel- Amortisa- pro eingesparte 

Anlagenleile einzelnen Schritten hang mit maß. 1lonszelt Kllowattslunde 
größerer nalvne Endene<gle 
Modem~ 
sJen,nn 

1 Dach Dechdimm'-'lg um16 cm. DAmmung de< )( D 
obelsten Geschoudecke um24 cm, WLS 
035 

2 Winde AußendAmmung um14 cm. WLS 035 )( D 

D weitere Elntrige im Anhang 

Hlnw.la: Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude clenen lediglich de< Information. 
Sie sind kun gefasste Hlnwelse Lnd kein Ersatz filr eine Energleberetung. 

Genauere Angaben zu den Emplehulgen 

1 

Ene<gleberater Im Handwerk. Roger H6ft 

sind e!Mlttlch bei/Unter: 
~-2. 23617 Slcc:kelldorf 

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig) 

' liehe F..a.-1 aA Seite 1 dot ~-



ENERGIEAUSWEIS fürWohngebäude 

gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 
1 

16. Oklober 2023 

Erliluterungen 

AoRtbt GtbAMsl!IIU - stöt 1 
Bel Wohngebluden, die zu einem nicht ooemeblk:hen Anlell w anderen 
eil Wohnzwecken genutzt MIiien, Ist die A..atellung des Ene,gie
euswel- gemAß § 79 Absetz 2 Seiz 2 GEG auf den Gebludetell zu 
be9c:lwtnken, der gelr9nnt alt Wohngel)iude zu behandeln Ist (liehe Im 
Einzelnen § 106 GEG). Dies wird Im Ene,gleauswell OJrth die Angebe 
.Gebludelelr det.CJich gemeclll 

ErnMdln EDIIPfto- stlSt 1 
Hier wird danlber lrlormlert, wofür und In welcher All emeuerbere 
Energien genutzt W9rden. Bel Neubauion enlhAII Seile 2 (Angeben zur 
NulD.<'og emeuerbnr Energien) dazu we11„ Angeben. 

Entmltbtdtrt-SO 2 
Der Ene11Jiebedalf wird hie< durch den J~ 
und den Cndet~ dargeolell CMese Angeben MIiien rechne
rtsch erm111eil Die angegebenen Werle MIiien 8" der Gnrldlege der 
Bauunlellegen bzw. gebludebezogene Daten und uni• Annahme von 

ltandardlaierlen Rard>edingungen (z.B. --· Klimadaten, 
dallnlertn Nutze<wmetten, ~ lnnefumperatix und lnnele 
Wltmegewlnne usw.) betec:hnet. So 1h11 11<:h cle ene,geliache Quall!At 
des Geblude1 unebhlnglg vom Nuiz-t,etten und von der Wetter1age 
be~ellen. lnabeaondenl wegen der atandardlllerlen Randbedingungen 
erlauben die angegebenen Welle keine ROd<lchlüue auf den talllchl~ 
chen EnetgleYerbrauch. 

Prtrnl1Jot1Rltbtdtrt- stfll 2 
Der Prlmlrenerglebeda,f bildet die Energieeffizienz des GebAudes ab. Er 
benld<lk:htlgt ,_ der Endenergie mlthlfe von Prlmlreneflllelaktcnn 
euch die sogen-,te .Vor1u,tte• (Eri<uncllng, Gewmung, V"1ellung, 
UmMndlung) der jeweils eingesetzten Enefllletriger (z.B. Helzxll, Gu, 
Strom, erneuerbare Ef1911J1en etc.). Ein kleiner Wart slgnaitletl einen 
geringen Bederf und demll eine hohe Ene<gieeffizlenz aONie eine cle 
Reuourcen und die Umwelt IChonenda Energienutz,.f,. 

Entmdtsbt Clulfflil do[ <ifblvdthAflt-SefSI 2 
Angegeben Ist der spezifische, auf die winneiibartnlge Umfaa. 
aungatllche bezogene T~IBI. Er besdnilll de 
dulchschniltllche ~ OualilAI aller winneüber1nlgen Um
fauungatl6cllen (Aullenwtnda, Decken, Fensle< etc.) eines Geb6udes. 
Ein kleiner Wart lignallslert einen guten baulichen Wlnnesdlutz. Außer. 
dem aleltt das GEG bei Neubaullln Anlonletungen an dien aommerllchen 
W6tmeschutz (Schulz vor Obemftzung) eines Gobludes. 

Endfntmltbedarf - s,n, 2 
Der Endene11Jiebedarf gibt dle nach teclvllschen Regeln berechnete, ]Alv
llch benOtlgte En811Jlemenge für Heizung, Lüftung und Wannwasserbenll
tung an. Er wird unter Standardklima- und Standatmutzungsbedlngun
gen lffllChnet und Ist ein Indikator für die Energleefflzlenz eines Geb6udas 
und seiner Anlagentechnik. Der Endenelglebedarf Ist die Ene,glemenge 
die dem Gebäude oot• dar Annalvne von standardisierten Bedingungen 
und unter BerOckllchtlgung der Ell9flJlever1ua18 zuge«»ut W9rden muss, 
damit die atandatdlat.18 lnnentemperatix, der Warmwasserbedatl und 
die -.dige Lüftung ak:hergeatellt MIiien kOmen. Ein kleine< Wert 
llignaltllert einen geringen Bedarf und damit eine t.lhe Ene,gleafflzlenz. 

Anaabto zur Nutzung IIDIVtrbam Entmttn zur ErtOHYDA 
do[ fSHE:fltAtl-stts• 2 
§ 71 Absatz 1 GEG sieht vor, dass Heizungsanlagen, die Z1X11 Zweck der 
lnbelrlebnatvne In einem GebAude eingebaut oder aufgestellt -.,, 
grundlitzlk:11 zu mindestens 65 Prozent mit erneuerbarem E""flJlen betrie
ben Mlden. Die 65%-EE-Re9ei gilt ausdrilcklich nur für neu eingebaute 
oder aufgestellte Helzoogen und überdies nach Maßgabe eines Systems 
von Obe<gangaregetn nach den §§ 71 ff. GEG. In dem Feld •Angaben Z1X 

Nutzung erneuerbarer Eneflllen• kann fOr Anlagen, die dien §§ 71 ff. GEG 
be<ells ootarfellen, die Erfüllung per Nachweis Im Einzelfall oder per peu-

-
' lleno Fullnole I auf Seile I des Ene,giNul,,eloo1 

0 
schaler E,m,ngsoptlon ~ MIiien. FOt Bestandaenlagen, eul 
die §§ 71 ff. nicht 8llZIIMllderl lind oder für cle Obergengaregoiungen 
nach§ 71 Ablatz 8, 9 oder§ 711- § 71m GEG oder aonatlge Ausnetvnen 
gelten. ""'1nen de Z1X W6nnel>ereb1ellu eingelelzlen emeuerbenln 
Energletrtger aufgeführt und kann J-11 der prozentuale Anteil an der 
Wirmebenlitlleiulg des Gebiudes euagewiMen MIiien. 

l:ndft!t'Pfmrbrluch - stlSt 3 
Der Endenergie.....t,,auch wird fix das GebAude auf der Baall der 111>
recmungen von Heiz. und W...--koaten nach der ~
ordnung oder ad Gnn:t anderer geelgrWW V~ ermlllell 
Dabei -.1en die ~ten des gesamten Gebluclel 
und nlchl der einzelnen Woti,.., ....... , zugnnle gotegt. Der erfaute 
EnergieYer1>1auc IOr de Heizung wird anlwld der konkreten (lrlllchen 
Wetterdaten und mlChllle von Kllrnetakloren auf einen dewchlanc!wel
ten Mi11e1Mrt urnget9Cl'f1el. So lülvt belsplel.- ein hoher Verbrauch 
In einem elnzelnen harten Winter nlcN zu einer schlechle<en Beur1ellung 
des Gebludel. Der EndeneflJleYelb< glbl Hir-.. auf de .-gell
sehe Q\alllll des Geb6udet und seiner Helzungaanlege. Ein klelner Wart 
lignallalert einen geringen Verbrauch. Ein ROd<lchlUII auf den kOnftlg zu 
9fWa1enden Verbrauch lll jedoch nldlt mOgllch; ~ k&v>en 
dle Vlrlnuchldalen einzelner Wohneinheiten atar1< dllletlerwl, Mil a1e 
von der~ der Wohneinheiten Im Gebiude. von derjewelllgen Nutzung 
und dem lnclvlduellen Verhallen der Bewohner abhingen. 
Im Fell llngerer Leera!Ande wird Nelfür ein pauochaler Zuachlag rechne
riach bestimmt und In die Vertnuchserfessung elrbezogen. Im In!_.. 
der V8flJlelchbar1<ell wird bei dezentralen, In der Regel elektrisch betrie
benen Warmweaaenonlage der twlsche Verbrauch über eine Pa.-cllale 
berOcklk:htlgt. Gleiches gilt für dien Verbrauch von eventuell Y0lhlnlenen 
Anlagen ZIX Raumkühlung. Ob und Inwieweit die genannten Pauschalen 
In dle Erfassung eingegangen sind. Ist der T-.Verbrauchae<fulung" 
zu en1nehmen. 

Prjmlm ll'PltY!'flusb - stlll 3 
Der ~uch geht aus dem für das Gebäude ermltlellen 
End11t'81gle-.uch hervor. Wie der Pnmll•~ wird• mi1hllt9 
von Umrechnungsleklorll'I ermlllel1, die die Vorl<- der jeweils elnge
Mlzlen Ene,glelrtger berOckslchtlgen. 

Iltll!lllYtAfHmlonon - s,tt, 2 und 3 
Die mit dem Prlm6tenerglebedarf oder dem Primirene11JiewrtJrauch -· 
bundenen Treibhausgasenisslo des Gebiudes Mlden als Aquivalen
te Kohleodloxldemlsslonen auagewlesen. 

Pftk;MloPtl!to f9r tnynobflfwna!Ptn - s,tt, 2 und 3 
Nach dem GEG besieht die Pflicht, In Immobilienanzeigen dle In § 87 
Absatz 1 GEG genannten Angaben zu machen. Die dafür arfolderllchen 
Angaben sind dem Energieausweis zu entnehmen, Je nach Ausweisart 
der Seile 2 oder 3. 

Ytml•fcbfwl!St - s,n, 2 und 3 
Die VellJ(elchswerte auf Endet.,,gleebeoe sind modellhaft ennlttelte W•
te und sollen lediglich Anhaltspunkte filr grobe Vlllllelche der Werte die
ses GebAudes mit dien V~en ande<II' GebAude sein. Es sind 
Bereiche angegeben, lnnemalb delw oogefillY die W-für die ei,,,,,.nen 
Vergleichskategorien '"'9en. 
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